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• KALK HAFTPUTZ
ist ein vielfältig einsetzbarer, haftverbesserter
Kalkfeinputz mit grober Struktur für den Innenbe-
reich. Körnung bis 1,4 mm. Besonders einfach zu
verarbeiten und strukturierbar. Bindet wasserfest
ab.

• ANWENDUNG:
Im Innenbereich auf allen tragfähigen, leicht sau-
genden Untergründen wie mineralische Putze,
Gipskarton- und Gipsfaserplatten, Beton.
Durch die hohe Alkalität ( pH 13) wirkt der Putz
auf natürliche Art fungizid und ist dadurch z.B.
besonders in Badezimmern oder ähnlichen
Feuchträumen geeignet.

• EIGENSCHAFTEN:
- Pulver zum Anrühren mit Wasser
- mittlere Putzstruktur
- diffusionsoffen
- leicht zu verarbeiten
- leicht strukturierbar
- deckend, Folgeanstrich erübrigt sich
- natürlich weiß durch feine Marmormehle
- ohne Titanweiß
- geruchsarm
- idealer Untergrund für Wandlasurtechniken
- als Haftputz für Tadelakt z.B. auf Gipskarton-

und Gipsfaserplatten gut geeignet
- gleicht unebene Untergründe aus, deshalb gut

geeignet bei Altbausanierungen
- problemlos mit Sumpfkalkfarbe überstreichbar
- keine Wartezeit bei frischen Nachputzstellen

und Verarbeitung auf frischem, leicht angezo-
genem Putz möglich

- alle Inhaltstoffe sind natürlicher Herkunft
- frei von Konservierungsstoffen
- bis zu 5 % mit kalkechten Pigmenten abtönbar

• ZUSAMMENSETZUNG:
Quarzsande, Marmorkörnung, Marmorkalkhydrat,
Cellulose, Porzellanerde.

• VORARBEITEN:
Der Untergrund muß sauber, trocken, fest, fettfrei
und frei von färbenden und durchschlagenden
Inhaltstoffen sein.

- Stark saugende, unterschiedlich saugende und
leicht sandende Untergründe mit Kaseingrun-
dierung vorstreichen.

- Alte Leimfarbenanstriche und andere kreiden-
de, bzw. nicht tragfähige Altanstriche gründlich
abwaschen oder anders entfernen.

- Tapetenleimreste gründlich vom Untergrund
abwaschen.

- Sandende Untergründe gründlich abfegen.

- Bindemittelanreicherungen und Sinterhaut an
Putzoberflächen mechanisch entfernen.

- Schalölreste auf Beton entfernen.

- Lose sitzende Putz-, Mauerteile entfernen und
mit artgleichem Material ausbessern.

- Durchschlagende und färbende Inhaltsstoffe
im Untergrund müssen vor Verarbeitung des
Putzes mit Schellack-Isoliergrund (Art.Nr. 234)
abgesperrt werden.

• ANRÜHREN DES PUTZES:
Sackinhalt 25 kg in 7- 7,5 l sauberes, kaltes Was-
ser einrühren, dazu ein kräftiges Rührwerk benut-
zen. Mind. 15 Minuten quellen lassen und vor der
Verarbeitung noch einmal gut durchrühren.
Der angerührte Putz ist in verschlossenen Eimern
mehrere Wochen lagerbar.

• WASSERBEDARF:
0,28 - 0,3 l / 1 kg Pulver

Grundsätzlich ist das Produkt mit Wasser vor Ort
auf eine für den gegebenen Untergrund gute
Verarbeitungskonsistenz einzustellen, d. h. die
Wassermenge ist ggf. noch geringfügig zu erhö-
hen.

• GRUNDBEHANDLUNG:
Leicht sandende, sowie stark bzw. unterschiedlich
saugende Untergründe (z. B. Lehmputze, Gips-
karton) müssen mit Kaseingrundierung (Art.Nr.
145) vorbehandelt werden.

• VERARBEITUNG:
Verarbeitungstemperatur mind 8°C.

Mit einem Glätter (Traufel) aufziehen, nach
Wunsch strukturieren. Nach Anziehen kann der
Kalk Haftputz mit Schwammbrett oder Schwamm
verrieben werden.
Maximale Auftragsstärke:  8 mm
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• ABTÖNUNG:
Eine Abtönung kann problemlos bis zu 5 % mit
allen Kreidezeit Erd-, Mineral- und Spinellpig-
menten erfolgen (Ausnahme: Cassler braun und
Rebschwarz nicht verwenden). Bei anderen Pig-
menten muß auf deren Kalkbeständigkeit geach-
tet werden.

Pigmente dazu vor Anrühren des Kalk Haftputzes
klümpchenfrei direkt in das Ansetzwasser einrüh-
ren, bzw. zum Nachtönen mit etwas Wasser an-
schlämmen und dem fertigen Putz beimischen.

• TROCKENZEIT:
Überstreichbar nach frühestens 24 Std. pro mm
Auftragsstärke.

• VERBRAUCH:
2 kg Pulver je m² bei glattem Untergrund und
einer Auftragsstärke etwas über Kornstärke.

Genaue Verbrauchswerte sind am Objekt zu
ermitteln.

• GEBINDEGRÖSSEN:
Art.Nr. 960 2,5 kg
Art.Nr. 961 25 kg
Preise entnehmen Sie bitte der gültigen Preisliste.

• LAGERUNG:
Bei trockener, frostfreier Lagerung ist das Pulver
mindestens 2 Jahre haltbar.

• ENTSORGUNG VON PRODUKTRESTEN:
Produktreste nicht in das Abwasser geben son-
dern im eingetrockneten Zustand dem Hausmüll
beigeben. Restentleerte Verpackung in die Wert-
stoffsammlung geben.

• REINIGUNG DER WERKZEUGE:
Sofort nach der Arbeit mit Wasser reinigen.

• KENNZEICHNUNG:
Xi, reizend

• SICHERHEITSHINWEISE:
Produkt reizt die Augen, Haut und Schleimhäute.
Bei Hautkontakt mit viel Wasser abspülen. Bei
Augenkontakt mehrere Minuten bei geöffnetem
Lidspalt unter fließendem Wasser abspülen. Bei
anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.
Für Kinder unerreichbar lagern.
Mögliche Naturstoffallergien beachten.

Die beschriebenen Angaben wurden nach dem neuesten
Stand der uns vorliegenden Erfahrungen festgestellt. Wegen
der Verarbeitungsmethoden und Umwelteinflüsse sowie der
verschiedenartigen Beschaffenheit der Untergründe, muß
eine Verbindlichkeit für die allgemeine Rechtsgültigkeit der
einzelnen Empfehlungen ausgeschlossen werden. Vor der
Anwendung ist das Produkt vom Verarbeiter auf Eignung für
den Anwendungszweck zu prüfen (Probeanstrich).
Bei Neuauflage oder Produktveränderung verlieren die Texte
ihre Gültigkeit.
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